
Alle Initiativen zeigen, dass es ohne die 
Beteiligung der Dorfbevölkerung nicht möglich 
ist, eine tragfähige und lebendige Lösung zu 
fi nden. Machen Sie bei unserer Befragung mit! Die 
zwölf Fragen sind leicht und schnell beantwortet 
– helfen uns aber die richtige Lösung für 
Dedenhausen zu fi nden. Die Fragebögen werden 
nach der ersten Informationsveranstaltung an 
alle Haushalte verteilt. 

Die Fragebogenaktion läuft bis zum 

28. April 2019.

Gemeinsam für Dedenhausen

Reinhard Bührig
Söhnke Leßmann 
Viktoria Mattern
Stefan Wildhagen 
Joachim Hutschenreuter
Matthias Kröger

Eine Vision lässt sich am besten umsetzen, 
wenn man von anderen Initiativen hört und 
in einen Erfahrungsaustausch kommt. Wir 
möchten Sie recht herzlich zu einer ersten 
Informationsveranstaltung 

am 04. April 2019

um 19.00 Uhr

in unserer Gaststätte „Zum Bahnhof“

einladen. Freuen Sie sich mit uns auf interessante 
Erfahrungsberichte aus Niedersachsen. 

Zukunftswerkstatt Dedenhausen

IHRE MEINUNG

Einen bekannten Ort 
neu denken

Die Gaststätte 
„ZUM BAHNHOF“

K
O

N
T

A
K

T

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

Bürger-Informationsveranstaltung



Unsere Vision

Wir - die Zukunftswerkstatt Dedenhausen - 
wollen es erst gar nicht so weit kommen lassen. 

Auf kurz oder lang wird die Gaststätte „Zum 
Bahnhof“ aus Altersgründen geschlossen. 
Deshalb wollen wir uns jetzt mit Ihnen auf 
den Weg machen, eine Lösung zum Erhalt der 
Gaststätte zu fi nden, frei nach dem Motto „Ein 
Dorf wird Wirt“. 

Engagement gegen das Gaststättensterben

Gaststätten sind die Seelen vieler kleiner Dörfer. 
In ihnen treff en sich die BewohnerInnen ländlicher 
Gegenden, um Hochzeiten, Konfi rmationen oder 
runde Geburtstage zu feiern, den Stammtisch 
zusammenzubringen oder Vereinssitzungen 
abzuhalten. Doch die Realität sieht in ganz 
Deutschland und in der Gemeinde Uetze anders 
aus!

Wer auf dem Dorf einen Ort sucht, wo man bei 
Kaff ee und Kuchen oder beim Bier zusammen-
sitzen kann, steht vielerorts vor verschlossenen 
Türen: Zwar existieren die Gebäude der 
ehemaligen Dorfgasthäuser noch, doch sind sie 
oft für immer verschlossen. Bundesweit schließen 
und verfallen immer mehr solcher Häuser. Damit 

verschwinden Orte, die für das Zusammenleben 
und den Zusammenhalt im Dorf eine wesentliche 
Rolle gespielt haben. 

Doch landesweit gibt es auch eine Gegenbewegung: 
So manches Dorf feiert die Wiedereröff nung 
seines Gasthauses. Die Konzepte zur Rettung der 
Dorfwirtschaft sind ganz unterschiedlich: Neben 
Gemeinden, die Gasthäuser kaufen und mit Hilfe 
der Bürger zu Dorfgemeinschaftshäusern mit 
Restaurant umbauen, gibt es zunehmend auch 
Genossen-schaften. Eines haben die Projekte 
gemeinsam: Es steckt enormes Engagement 
dahinter und ohne bürgerschaftlichen und 
ehrenamtlichen Einsatz sind solche Projekte 
meistens zum Scheitern verurteilt. 

VON DER GASTSTÄTTE ZUM INTEGRIERTEN TREFFPUNKT? 
DEDENHAUSEN BRAUCHT ZUKUNFTSFÄHIGE IDEEN!


